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Erhalt des einzigartigen Natur- und Landschaftsschutzgebietes auf dem gastli-
chen Härtsfeld

Sehr geehrter Herr Mader,

herzlichen Glückwunsch zum illustren Kreis der Leader-Aktionsgebiete! Ganz sicherlich ein
großer Verdienst Ihrer harten Arbeit, DANKE.

Wir sind stolz auf unsere Region, die solch eine schöne Landschaft vorzuweisen hat und eine
daraus resultierende Lebensqualität bietet. Das Projekt ”Härtfeld-Schätterle” von Iggen-
hausen zum Härtfeldsee macht grosse Fortschritte; die Burg Katzenstein bietet nun wieder
Leckeres im Restaurant und erfreut sich steigender Übernachtungen. All dies bringt ver-
mehrt Touristen in unsere vorzeigbare Region und schafft Arbeitsplätze. Eine erfreuliche
Entwicklung. ”Leader” fördert ebenfalls touristische Erlebnisbereiche im Raum Dischingen,
wie Landschaftspflege und historische Baudenkmäler - das macht Mut! Wie Sie sicherlich
aus zahlreichen Medienberichten erfahren konnten, ist in der Gesamtgemeinde Dischingen
eine heiße Diskussion entbrannt, die sich mit dem geplanten Funkturm, nur wenige 100
Meter oberhalb der Burg Katzenstein, befasst. Aus diesem Anlass ist eine Bürgerinitiative
entstanden, die unsere Bevölkerung aktuell und wissenschaftlich unterlegt, mit Informatio-
nen versorgt. Ein Grossteil unserer Bürgergemeinde wendet sich gegen dieses Bauprojekt.
Zum einen aus Gründen der Erhaltung des einmaligen Landschaftsbildes sowie des Natur-
schutzes, zum anderen aus gesundheitlichen Bedenken. Dieser Turm würde eine tiefe Wunde
in diese so typische Ostalblandschaft für 20 Jahre und länger, reissen. Wenn der Bau des
Mobilfunkturms oberhalb der Burg Katzenstein realisiert wird, dann wird erheblich gegen
die Entwicklungsstrategie von Leader verstoßen: Landschaft erhalten, Lebensraum gestal-
ten, Kulturgeschichte erleben. Was bleibt von diesen Grundsätzen übrig, wenn der Mobil-
funkturm auf Grund seiner geographischen Lage, seiner Höhe und seiner gebäudeähnlichen
Wirkung sich für den Betrachter immer in den Vordergrund drängt? Mit Kulturgeschichte
hat das nichts mehr zu tun. Der Funkturm von O2 wird mit dem Burgturm konkurrieren
und für den Betrachter immer im Vordergrund sein. Wenn man dann noch bedenkt, dass
der Funkturm auf Grund seiner Höhe eventuell noch ein Blinklicht erhält, dann ist es um
das mittelalterliche Erscheinungsbild der Burg Katzenstein vollends geschehen. Die Burg
Katzenstein und daneben ihr Leuchtturm! Das darf nicht geschehen!
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Das geplante Projekt ist mit Leader nicht zu vereinbaren. Wie stehen Sie zu dem Bau des
Mobilfunkturmes am geplanten Standort? Sie als Landrat geben auch selbst die Richtung und
Strategien für Entwicklungen vor. Wie können Sie uns helfen, damit wir diesen Funkturm
verhindern können? Darf es sein, dass mit unserem Kulturgut so leichtfertig umgegangen
wird?

Unsere Kinder werden uns in einigen Jahren fragen, wer solche politischen Entscheidungen
zu Ungunsten der Region getroffen hat. Die Touristen, die auf der CMT angeworben wurden,
werden jedoch schneller reagieren!

Herr Mader, wir appellieren nochmals an Sie, sich mit aller Energie für die Erhaltung dieses
einzigartigen Landschaftsbildes einzusetzen - im Interesse aller Menschen. Das Bild der Burg
Katzenstein (12. Jahrhundert) wird für alle Zeit beeinträchtigt. Dieses anstehende Grosspro-
jekt hat die Menschen hier aufgerüttelt und beunruhigt alle sehr; das Vertrauen in die Politik
ist beschädigt. Wir möchten nicht der Standort sein für profitorientierte Funkbetreiber, die
sich in keinster Weise um unsere Interessen und unsere Gesundheit kümmern. Wir vertrau-
en auf Ihren politischen Einfluss und Ihre politische Verantwortung. Die Bevölkerung sieht
gespannt Ihrer Antwort entgegen.

viele Grüße
vom gastlichem Härtsfeld

Silvio Mundinger
Vorsitzender

Alexandra Bahmann
Vorsitzende

Markus Baumann
Vorsitzender

Wilhelm Gruber
Vorsitzender


